
Laudatio für “TAGTRAUM I-IV”  
 
Photographieren  bedeutet dem sprachlichen Ursprung nach: mit Licht zeichnen.   

Wir haben uns gefreut, in diesem Jahr eine Einsendung  zu erhalten, die auf eher 

unkonventionellem Weg eine solche Lichtzeichnung gestaltet hat.  

 

In der Arbeit “Tagtraum I-IV” wurde mit raffinierter Technik ein spannendes Spiel mit 

Schärfe und Unschärfe erreicht. Die dargestellten Mädchen haben die Augen auf den 

Bildern geschlossen und scheinen losgelöst von Zeit und Raum. Der Titel “Tagtraum” 

trifft es noch am Besten, kann man in einem Tagtraum doch mühelos zwischen Zeiten 

und Orten wandeln.  

 

Die Fotografinnen  haben darüber hinaus bewiesen nach einem klarem Konzept eine 

von Form und Inhalt stimmige  Präsentation  erschaffen zu können. Angefangen  bei 

der Technik, der Farbwahl und liebevollen Präsentation. 

 

Wir gratulieren Nina Köllner und Paula Haruge und raten zu so vielen Tagträumen 

wie möglich.  

 
 


